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Antrag

Maßnahmen gegen religös motivierte Radikalisierung in Neukölln II

Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:

Das Bezirksamt wird aufgefordert, darauf hinzuwirken, dass der Senat eine mobile Anlaufstelle der geplanten 
"Landesberatungs und Koordinierungsstelle gegen Salafismus" schafft, die gezielt im Aktionsgebiet der AlNur-
Moschee, sowie in Jugendclubs und an anderen sozialen Orten tätig werden soll. Das Angebot soll darüber 
hinaus nach Möglichkeit bezirksübergreifend zur Verfügung gestellt werden. Für diese Stelle sollen erfahrene 
Sozialarbeiter*innen, bevorzugt Muslima, angeworben werden, die sich mit religöser Radikalisierung 
auskennen und breite Erfahrungen in der Jugendarbeit haben. 
 
Die Gelder für diese Vorhaben sollen vom Senat bereitgestellt werden, beispielsweise aus dem 
Nachtragshaushalt. 
 
Begründung: 
Das Problem der Radikalisierung gibt es nicht nur in unmittelbarer Nähe der AlNurMoschee, sondern in ganz Berlin. Diese passiert an 
vielen öffentlichen und nichtöffentlichen Orten. Da man dieses Problem nicht mit dem Verbot einer Moschee aus den Köpfen der 
Menschen bekommt, muss proaktiv dagegen vorgegangen werden. Wir schlagen deshalb eine mobile Anlaufstelle vor, die in an den 
bekannten Brennpunkten Hilfsangebote unterbreitet und aufklärisch wirksam wird. 
Vorstellbar ist dabei erstens, selbstständig den Kontakt zu sich Radikalisierenden zu suchen und zweitens Sozialarbeitern, Lehrern, 
Pädagogen oder ähnlichen im Umgang mit diesem Problem Hilfestellungen anzubieten. 
 

Berlin-Neukölln, den 17.03.2015 PIRATEN, Herr Zaech, Mathias
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: 
SPD CDU Grüne PIRATEN LINKE

Einstimmig JA     
 NEIN     

ENTH.     

Ergebnis:
 beschlossen  (mit Änderung)  Kenntnis genommen  abgelehnt 

 zurückgezogen  vertagt  gegenstandslos

 überwiesen in den Ausschuss für JHA (federführend)

 zusätzlich in den Ausschuss für Integr.
 und in den Ausschuss für 

 beantwortet  schriftlich

 BzBm/FinWi  BiSchulKuSport  JugGes  BauNatBüD  Soz


